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SCeleron: GekchästMell ? Fr . SS .

Eeneral -Anzeiser W Kaklsr »he hhö das badische Land.
Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe ,

Weitaus größte Aezieherzah ! vM Men m Mlsrvhe erscheinende » Jesingen .
B B8BWg !iiWlW

Elg êntum und Verlag von"
Her » .' ' Thiergarten .
(Stjcfcebatteur : Älbett Herzog .

Verantworttich sür ocn TcxtttK :
KlUoi } AudyWtftr . izen üifycl-
Wtxil 31. Rttiöe » NMer . sämtj, in

SnrSärube u V.
Helllou SetttiÄnz : Hirlj « w 10

AyMen :
? ss-8nesvfl ft .

" RölorYelie i le 30 Pfg .
CöttKlffitineMßl m ; Stcftomen
rni • fc^ SHÖe - 1 .» • SKI.- die Aeile ,außerdem L0°/oTeuerungszuschlag .

torifjeftet S« boti , Ott
6n Nichi- inhaltllng btä Ziele», »ei k-rich!»
üchru und bei Aorfuijea**1" - jhofi tritt .

fcfrtlk Ar. 8S59.

Karlsruhe , den Toouerslag 3 . Dezember 1Y18 . Telewn : Nedaltioa Nr . SQ9, 4 -4 . > «K ^ r ^WNg »

Wilsons Europareise .
top r.

' ^ ° klsr « he^ 5.. Dez . Als am 5 . Oktober DxuWland . und

i» v
m ^ ? >uals noch verbündeten Staaten das Friedensschicksal

ein «
Hände Wilsons gaben , ward damft dem Prästoenien

^ „ ^ eUNtvorNlng auferlegt , wie nie einem Menschen zuvor .

ttar & S ilJ ? arbKre . gls ÄL^ Hr
'
MßKtM

'
»»

'

Häsen \ m
TsdI .v^ J ' J ^denfasts zeigt es sich , daß nach dem Saab « Bruch

to i ! die Macht des Präsidenten nicht mehr ausreicht ,
feinen Wünschen schon vor der Frichenskonfer .enz Geltung

^ ^ WKffen . Denn tdenn man selbst annimmt , daß er mst
sln » ^ usichland

'
auferlegen

'
WMnWch » LWDngji « M^ standen war . lp kann er unmöglich die Art , in der von

^
neu Verbündeten der Vertrag aufgefaßt wurde , und noch
Niger die seither aufgestxfltLN Förderungen biLigen .

P .. .̂ aß dem so ist , beweist Wilsons Kongreßbotschaft . Der
v anbeut stellt kein Friedensprögramtn im einzelnen auf . Er
jrJS diesem Augenblick und in einer Rede .

' die uberlzie Politik
w^ ' ^ ^

"
niKf '

üLSxM
"

TntentMW ^
'
ReMMft

'
afffcg&ir« . auch gar nicht dazu befugt . Wer aber amtliche Lnnd -

^ u
.Ngen lesen kann , wird sich sagen müssen , daß Wilson in der

'. {•tlff rtH (rttttrtM ft} 1.» «Unli A.IrtAUAAW MAt /\ f f f»»,

lohnte .

b e - ^ cr Zweite Teil der Votschaft ist der klqre Ausdruck
l^ . ^ ^ btraüens gegen die Absichten der europäischen Verbands -

ÄZilson ^rWrt ausdrücklich , daß er jetzt görade NUerifa
ein . durffi

*
er fsi

'
ßch der uächtelügen Birkungennes solchen Schrittes durchaus bewußt . Warum tut er ' ev

. Nnoch? Weil er es,
"
sagte der Präsident ^ den Idealen , für die

rii &
? ri

v ® ßeIäm P| i babe , fchtildig sei , darauf
'

Zu
' achten , daß sie

Uckk! ödjt jrriuMiich güsgxl
'
egt wurden .

"
Azs

" '
die glück -

vo
^ usformung dieser Ideale betrachte Wilson räch wie

ij , die Grundsätze , die er am 8. Zanuar im Kongreß nieder -
■W-L also die 14 Punkte .

■' " - ■ >•

^ älso Tömtni nach Europa , weis er eZ , WK er
iah ^ ^ÜI ^ ' ne unabwendbare Pflicht halt , bei der An -

des Friedens nach dem Rechten zu seh^ n . Er will
^ ^ ?- ^ edenswerk seiner Verbündeten unter Aufsicht stellen ,
den ^ zu . daß z% fji | is jxtzt nicht g- lüng .' nnst ,

L ^ Wensvorbereitungen pine Richtung zu geben , di ? . nie
beit ^ * *■ ausdrückt , zum gsmeinsamen Wohl allar Völker
dorn »

0!« würde . Er ^ erinnert die verbündeten Äegisru igen
Und' ? ' die 14 Punkte verpflichtend angenommen haben
§ ru

® ßt ihnen offen heraus , daß es nötig sei , den Geist
'
dieser

und,ätze gegen Willkür zu schützen .
^ 'lum drittenmal tritt " Wilson

' als Siegelbewahrer dessen
ffijl

'
j

1®05 ihm Pechtsfriedx ist . Das erstemal aefchah es aoi dem
lj amerikanischen Macht auf der Höhe des Krjeges .

vom Witey,gs da ? Miepxrichtxramt dein Prästden ^ n
könnt yngetrqgen . Di ? siegreichen Verbandsmächre
Nr «» tzefs ^ ch machen , sich aus den Fesseln hes Wilwn -
fiden? NlNkS ZU Wen . Jxtzt

' b^ im drijtenmal . fordert ^ r Px .yz
SUn r - ^ lbvergessenes Weltmandat zuriiH . Pix Änkündi -
»its

ß ßinI gestern «»gstketenm k »; ppHttise ist ein Äebmnt -
^ ' freil ich noch keine Tat .

ZwIW » WaffMMM Krisen ,
c ' ® c Kündigung des Waffenstillstandes

d i ; t ch ^ i e E il t s n t e h e c> b si H t i g t .

Stuttgart . S. Dez . Ruf eine Ssnfrage der

mit ^ .uWe AlbreKt teilte dieObersteHeeresleitung
^ c ^ L5

- f E' i £i5c keinerlei Befürchtung , daß der W a f-
ß° B d? r Gntente gshijp ?- ' S « Ittetiv »werd «.

® tt 8Hjchc Schiffe nach Wilhelmshaven
unterwegs .

London ^ Z . Dez . Rtutsr . „Daily Chronirle ' bs -

fifettun
ÖU ? ^ ^ burg . daß das FlagMiff „ tzerkule ? « in De ?

«rfca »tL *ro ** ^ nma Äsrstörist am Z . Dezember MM Fllth
ist dp . U ^ ch Wilhelmshaven abgefahren ist . Wie verlautet .

gleit » .
öu ? ^ inburg , da

nf ^ N? r Äbtsilung
ist ^ . », ^ ach Wilhelmshuvrn I! 0ij » illyren «>r . Wie vertaliicr .
U

'
kd UaKKl ' der . das Gefchwkder führt , voq srauzWfchen^ ^ » lzchey Ossmerev begleitet .

i e

„ . WTB
Schützt

'
Goldablieferung an die Entente .
Berlin , 5. Dez . Eine Reihe ernsthafter Blätter hatte ,. i

AtHwlsHchgMWn Kor »
dem: Artikel lg der

^ ä^ x^
"

^ ^ ^ f >» d-rngunTen , wonach da » von Äugta «d und Ru -
Zu Deutschland vczahlte choid zurückzuerstatten sei, und zwar
ÄiktiQen a, » ntente , d !e Reichsba l̂k aiff Verlangen der aeg^ n-
M -? 2M WiSianen Maq zurückgezahlt habe , aber
Uozkz ' i ^ fctttsute , }p# « rt an die b»lichemistische Regierung in

Nird MteftKlfi , daß bk Rqjchsregistuag
. - •i«, ^ .. . . p - Kslschemsüsche Regier « « «

. . . sl?n . vi^lMlL ' li gettxuMkr PusMmW » des » 6"
SfscgßlS im 5Btf

eMickt DK C »n?
W - W- Die deutsche ^vasseMillstands -!" Mon , StaattzfekreH Srzd -rzer . DorMW -r .

a Arm ^ yiev .
^ Idct rafr • '

n
' ® *8" (Pkivsii .) Sie « rmenifche Pveßagentur

l 1 1 ® ' - Ententeregierüngen haben Armenien als

m e r i l ß Ii i ? ch e S o j 6 g | | ^ e,
^ i«fel ^ asbington , 5. Dez . Reute ». Daztnmi beschäftigt , im List» d^f IfcwÄ «

rverden biitfetr , zu revidieren . Tun Exporte îren wurde mitgeteilt ,
daß das Gesetz über den Hatzte » mit v.»ff

' immei ' ?»
Kraft ist.

'

Aus den besetzten HeAtfHen Gchltte«
Abschied deutscher Truppen aus Köln .

Als letzte s-eschlofsene Formation verlixg
iptebM
:iis Vetgisi

diesem Nnlatz
A Stls» . MS

vor dem -südysrtal des

den Steeg über die Dombrücke unter grMm
Det Abschied vpix äußerst

" hetzlich 'flitfi "Bleibt ' tlfl
intteruug .

" " ' ' ' ^ ' ' - ' ~ '

DieSngliinderinKökn .
T .U . Köln . F . Dez . Di ? englische VorZommission ist bereits

in Köln eing - troff - n. ^ Eine TrÄppe von etwa lös Englöadern
geht bewaffk

'et durch die Straßen .
'

Rur am Nathäus ist BTf
Mt Mperxt ioqfSem MsHr KiM MrfÜWNgW
p

'
o.n den Engländern dekanntgegchen . (Dsmtfche Ällg . Ztg .)

Fortdauer der Plünderungen in Köln .

M Köln , % D - z . Trotz WrfKr Kcgenmgßrxgc .w dMkrn
die Plündeningen in Köln fort . Die auf dem G.eme.rkhund - Aus -
stellungsgelände befindlichen HsereMarks werden vpn einer
nach Tgusendx,i zghlMden M ?Nsch ?» menge erstürmt . x >ie Post ?»
wurden übexraunt und die einzelnen Tkpo .ts gewaltsam er -
brechen . Die plündernde Menge schleppte auf mitgebrachten
Karren das kostbare Cut von dannett . Sicherheitsmannschafte «
eilten herbei und pflanzten iÄaschincngewehre auf , worauf die
plündernde Menge sich eiligst verbog . Bei dem Zusammenstoß
der Plünderer mst Polizei Mannschaften wurden vier Personen
getötet , eine Anzahl verwundet

. i, . . . . . ujiu .-xa .na -m '.

Auf

Die Geschehnisse im Reiche.
dem Wege zur rheinisch - westfälljchen

Republik .
MTB . Köln . S . Dez . Niescnvxrsamwlungen forderten

gestern abend nach Ansprachen der Abgeordneten Trim .dorn und

„Sit Anbetracht der tiejgreisenden , politischen Umwälzvn -
gen im Reiche , in der Erkenntnis der voll ige « llnMSg -
lichteik .

' in Berlin eine geordnete Regierung M schaf-
seit, i„ der Ueberzeügung , dl . » die Länder am Rhein i- ebst
Westsale it politisch , kMurell und wirtschaftlich ausreichende
stäa tsbildende Kräfte besitze » , gibt die Regierung ihrem
fest « : Willen Ausdruck , die Einheitlichkeit des Reiches
zu wahren und den Wiederausbau eines neuen deut -
» che « Staatswesens , von den Ländern am Rhein
jl n d Westfalen g u fz u nehme u . Die Regiertzng fordert

' hes -
Haid die anerkannten Vertreter des Bolkswillens aller
Parteien iiil Rheinland « tzd Westfalen , sowie den anderen Ländern
M Rhein aus . baldigst dse Prokla m « erung einer dem Deut -
sch-n Reiche angehörenden selbständigen rh e i n i s ch - w e ft .
f ii l i s ch en R e j> ü d l i l in die Wege zu leiten ."

Liebknechts vornehme Allüren .

y Basel , 3. Dez . (Privattel .) Die . .Bafl . Nachr .
" melden

aus London : Der Sonderberichterstatter der „Daily Mail "

drahtet , daß Liebknecht sich im kaiserlichen Schlosse eingerichtet
habe , wo er im Bette Kaiser Wilhelms schlafe. Di « Spartakus -
gruvpe versehe ihre Arbeite » im Arbeitszimmer des Kaisers .
(Bach Verlier ZnforiW ^ionen soll sich die Ra ^ richt bestätigen .)

Sitzung des Vollzugsrat «.
MTB . Berlin . 5 . Dez . (Amtlich.) Der Vollzugsraf trat gestern

u ' einSr Sltzu> „ . ..
an die

a um i Uhr zu einer Sitzung
'

zusammen . Zur Beratung
und WWnVWUv « aelangtä ein Flugblatt , das in Vkäsfen an die
heimkrhrendep Soldaten verbreitet werden soN . Der vorgestern ge-
stellte und dem ReichsauMuß überwiesene Antrag , die vom Felde
Nach Berlin zuriickZehrendco Truppen vorher au entwaisnen . wird zu¬
rückgezogen . Der Vorsitzende des Reichsausschusses berichtete über
die Beratungen des letzteren inib ' über die Konflikte »« » der Ostfront .

: rx e j „ Funkspruch eingelaufen , worin die
lirtj , jeden Zusammenstoh zu »er -

Von einem Mitglied wurden Mitteilungen au » dem Baltikum
verlesen , wonach dort die politischeu Verbrecher und Internierten
durch die deutschen MiiitiirbehZirden noch festgehalten und mit groß -
ter Strenge behandelt werden . Beschlossen wurde , sm Einverneymö «
mit dem Kriegdministerium und dem Auswärtigen Amt Abhilfe zu
schaffen . Ein Ersuchen des Beausttaaten des Eenerglauartietmei -
fters an den Vollzugsrat . eine Eeh -iltsregeluna immoditer Offiziere
zu veranlasse !: , wurde der Löhnliqgskommission ubejmitfett . Es
llurde bs ?ÄcU ^ ai >suah ?!lSlvei !e heute mittag IS Uhr eine Plenae -

wiiS MWWfjn ZU lassen , - u der die OieVenerlommisflon der Sol »
Bo. x - A .-v - x- ^ g«lqhxn wer¬

den sollen .

Zum Finanzbedarf der A . » » nd

Berlin . 4 . Dez . Gegenüber der durch eine
breitetet Nachricht

'

ienrLl '
e

' bwher 8l>i!
w
« 8

III innen
U bghen bsreit ?

Afä ' tm ämihi «
lichkeit geben könnt«.

a -
- . „ ff ei ?

daß die « Augade
»«» nuch, mit es ia bisher gar

egs zuverlässige Berechnungen

der von den
zunehmen

A .-u .S -- R «iten in

M ^ ia ' aBWgpaw !« !

genomnienen Beträge vor »
»nehmen . Die allerverschiedensten Stellen . Dutzende , vielleicht sogar

Hunderte , waren Wohl zunächst '
zu befragen . Die ' 86d Millionen sind

eine völlig haltlos Behauptung .
"

Gegen ose bolschewistische Zudringlichkeit .
WTB . Berlin , $ . Dez . Die von den sMDen Kplschewuten ans

st .
WWW WWWWWWWWWWW . . NscyrMen - ersaylee '. na -
mentllch beim Zentt -tlrat de? qestnnteu ' Ostsrs « ! eLkschicSenün Wider -
much . gesunden . Der Zevtralrat M soM erklärt , da » et den rossi .
ch?n Ni :zes?ndten auf jeden FckU die' Einreise ' vttiveh 'ren wurde unv

daß sämtliche ' SMatess der pskfrön ! Unbeviiigt auf diesen : Siano -
Punkt verhörte » . Die entschiedene « tellgnznabme des Osthesre ?
verdient um so Mehr BSachWng, ' alS 'die - Z»ei- t?cheN

'Soldaten im Lste .,
die Wolschewiki aus eigener Erfahrung am eigenen Leibe kennen ter »
ften konntest .

— • T- W

Z » r Einigung der kiberaten Parteien
i

■* V '
IBctlttts ,

WW . Bertin , f Dez . ^ r. « nWgß der . Datschen BolApert -i
an die DeutHe Deuuikca .i.,che Pari « ist heute , wie auch dch „ Natio -

^ MÄtl ^ auMüM einer Äereinbarung voÜMSpMm !!. Äo

. . . . .. L, WWW Volkseinheit stark betonen , ^aß
ferner grundsätzlich « Unt « rscl,iede in ver Frage der notwendigen Sc -
*WfPpä « ' cht kksM « VtRS daß die Ci .̂ B& irtjchaft uud die Pei ,
valindusirlc unser Weiteriubrupg her Malp .olttlschen Gedanken
TtiiiiZiatz unstrez Wtrtschastsle

'
bens bleiben müssen . Infolgedessen

WWjMMWMW MMMtMaMl Pärteiorgani .
. . r '

Deutschen Dvita »
. . . . m . > > Grundlage .

' Staatsminlster Dr . Frie ^>
berg . Neichstagsabgeordileter Dr . Dollert . Landtagsäbgeordneter Dt .
HlanteNburg und Frau Mendz -Bötler treten in die ^ provisorischen
Ausschüsse Ser Deutschen Delliokraiischen Partei ein .

.. D.r . S .tresMgiill hat erklärt , daß
'
wgn vvn seiner Person absehe »

möM . Der ZeatrAlvorstand der Nvt '
wnallib ^raleg Partei wird so

balo wie Mötzlich Mamimentreten .
Das kopserpative Programm .

WTB . Berlin , 4 . Dez . Die „Deutsche Taaeszeitung " meldet :
Der weitere Borstand der Deutsch -konservativen Partei tat gestern
einstimmig folgenden Entschluß angenommen : „Der weite « Borst ? nd
des vaup .vKreins der Dcutsch 'Äonscrvativeii steht der in der Bii -
düng begriKenM Dxutsch - Matioqalpst AolKxaUci freundlich gegens
" ber u l̂d hart sie « r «ine geeignete Erundlaas . pm glse auf dem Bq -
den von Recht Uno Ordnung stechenden deutschen Männer uiid Flauest
zu einigen .

" D -r Vorstand fordest die konservativen Organisationen
und Parteimitglieder auf , sich der neuen Partei anzuMießen .

Zugleich veröffentlicht der Borstand der Deutsch - konservatib . Par -
te , einea Ausruf , rn dein es n . a . heißt : „Die koir ' eroative Partei ist
entschlossen , in der neuen Staatssokm mitzuarbeiten . Sie wird alle
Kraft darauf verwendea , daß dem Reiche sobald als möglich eine
geordnete Staatsforio gegeben werde , getragen von der Mchrheit dar
Burger , gefestet von der Hand einer starken und zielbewußten Rs »
gimirig

"
, die unser Volk aus dem schweren Dunkel dieser Zeiten

neuem "AüfschwuNg zuführen wird . Im vertrauensbölken Zusammen -
wirken mit den andern Parteien im Rahmen der varlamentarifcheu
Regierungsform , host

' t sie dieses Ziel erreichen zu können .
" Zum

Schlüsse wird eine An ?̂ hl von Programmpunkten festgelegt : Starkes
deutsches Volkstum , «schütz des Privateigentums und Erhaltung des
Christentums .

Zur Frage der inneren Kolonifierung .
WTB . Berlin , 5 . Dez . In der „Deutschen Allg . Ztg .

" wird zur
Frage dek innere » Kölostisierung geschrieben,

"
daß es sich heute darum

handle , daß mit einer kräftigen Heckenschere vor allem die zahllosen
behördlichen und örtlichen Hemmungen zu beseitigen sind , die sich
bisher einer großzügigen Kolonisierung entgegenstellten , um dem küm«
tigen Ansiedlungsmaterial , das zweifellos in Füllt - vorhanden sei.
Luft und Licht und Ellenboe .cnkleib : it zu

'
vevschafsen , die jeder

brauche , der Vertrauen zu sich selbst habe und vorwärts kommen wolle .

Die Kage in Gesterreich -Ungar » » .

Zu den Zudenoerfolgnngen in Galizien .
WTB . Frankfurt a. 5. Dez . Der hiesige jiidjsche Frauenbund

hat durch FünSspruch dem Präsidenten der Bereinigten Staaten nach
Washington einen Protest gegen die grauenvollen Massacres gesandt ,
die in der letzten Zeit an vielen Orten Polens und besonders in Lein -
berg , zahlreiche Opfer fordernd ^ an der jüdischen Bevölkerung verübt
worden find .

Aus der Schweiz.
Die StreiRechtsfrage in der Schweiz .

MTB . Bern , 5. Dez . . Schweizerische Depescheu -A^ önwi . In
der vorgestrigen Sitzung des Nationalrates wurde seiteg ? de* Sozial¬
demokraten das '

lstrekkrecht des Staatspersonals gefordert . Der
Chef des Eistnbahndepartements erklärte unter Zustimmung der
bürgerlichen Mitglieder des Mi «? , daß

' ' "" " "
vurgerttchen Mitglieder des Plates , dak eine Arbeitsniederlegung
des StaatspersoVats in der Demokratie nicht ein Streik , sondern eine
Auflehnung gegen den Staat sei . Der Bundestat treffe Maßnahmen ,
um die Wiederholung t >p Streikes auf den Puiid >esbahsten aus «
zuschließen oder wenigstens in seiner gefährlichen Wirkung ein«
zuschränken .

Aus Hutgarien .

Repnblikanijche Bewegung in Bulgarien .

o Zürich . 5. Dez . (Privattel .) Die „Zürch . Morgenztg .
"

meldet aus Sofia : Die im Ausland verbreiteten Nachrichten
von einer rfpuKli ^anifchea PeWegun « iH Bulgarien haben nach
WittWuug ?n , dix pon der Äegierulig nahestehenden Persönlich «
leiten gegeben werden , ihren Grund in der ansßesprochenen Be -
reitwilligkeit Bulgariens , einer Ksnfvderation von Balkan »
repuvlike « beizutreten - Dieser Bund Wrti umfassen : Bulga¬
rien , WMdqnisv . ELdslawiek ; . Serbien . Montenegro , Dalma -
tien , Bosnien und die Herzegowina . .



gfetf * £ . Kubische Press « .

Ans Montenegro .
WTB . Paris . 4 . Dez. Agenx Havas . Die m«mtenegrinische

Regierung dementiert die aus Wien stammende Nachricht, daß die
tzkupschtina beschlossen habe , König Nikolaus abzusetzen und Monte,
leoto mit Serbien zu vereinigen Allein das vom Volle gesetzmäßig
»cwählte Parlament habe das Recht , Beschlüsse bezüglich der Sou -
»cränität des Staates und es Herrscherhauses zu fassen . Die große
Ifupichtina Mitehe verfassunosgemäß, andererseits fei es unmöglich,
kis Nationalparlament augendlicklich einzuberufen , da eine große
Zahl der Mitglieder noch in österreichischer Gefangenschaft ein -
zekerZert sei »der in fremden alliierten oder neutralen Ländern
vchnr !.

Kadische Chronik .
~ Karlsruhe, 5 . Dez. Kurse für Kriegsbeschädigte werden zur-

» it vom LandesAewerbeamt Karlsruhe veranstaltet , und zwar ein
fccotel Fortbildungskurs für Gas - u . Wasseriiistallationcwese«, 2.
S! « eleklrotechnischer Starkstromkurs und 3. ein Fortbildungskurs
ffir Schreiner . Zu den beiden letzten Kursen können noch Teilnehmer
p ; gelassen werden. Die Teilnahme an den Kursen ist unentgeltlich .
Eie Materialien werden gestellt. Bedürftigen Teilnehmern können
Velhilfen zu den Ausenthalts ?osten gewährt werden . Anmeldungen
ir ' b sofort an das Kroßh. Landeseewerbeamt in Karlsruhe zu rich-
jic -i; her- auch mündliche und schriftliche Auskunft erteilt .

Mannheim , 5. Dez . Die Polizei hat zehn Personin verhaftet
psr, . n strafbaren Erwerbs militärischer Gegenständ » . Bei diesem
In ) cch wurden hier und in den Vororten vier Maultiere , fünf Wa -

zwei gsiattelte Pferde , die Miliäärcizentum waren , beschl^ g .
»ahmt . Die Diebe sehen strenger Bestrafung entgegen, denn bekannt-

ltebt auf Erwerb von Militärgut Zuchthausstrafe . — Die 27 jähr ,
g -tirait eines Schiffers fiel bei Rheinau zu Boden und erlitt der-
tr . ig>.' Verletzungen, daß sie starb.'•) Schwetzingen, 5 . Dez . Durch den Sicherheitsdienst des hiesigen
kl ,Ä- und S . Ratv wurde eine Hamsterfuhre aus Sandhaufen be-
Pt l̂ag'takimt . Die Fuhre sollte mit Zigarren und Tabak belade«
ein , in Wirklichkeit fand man aber Butter , Milch, Salatöl , Käse und
Kartoffeln vor.

A. Baden -Baden , 4 . Dez . Nach einem Vortrag des Landtags -
»'' geordneten Kselblin in einer von der hiesigen Nationalliberaleu
parte ! veranstalteten Versammlung über die Sitzung des Engeren
Ausschusses der Partei und über die Stellung zur neugegründetcn
.Badischen Voltspartei " hoben der hiesige „Nationallibcrale Verein "
and der „Jungliberale Verein " den Beslchuß gefaßt , sich geschlossen
Iiis de» Boden der „Badischen Bolkspartei " zu stellen und sich dersel¬
ben anzugliederi ' . Bei zahlreichem Besuch der Versammlung und nach
»ingehender Aussprache erfolgte der Beschluß einstimmig .

Eine nene Amnestie in Baden »
— Karlsruhe , 5 . Dez . Noch unter der alten Regierung war vor-

gesehen , daß im Falle des Friedensschlusses eine weilgehende Am-
nestie erfolgen solle . Nachdom sich die Staatsumwälzung im Deut-
schon Reichs sowohl als in Baden vollzogen hatte . haben die neuen
Regierungen es als eine ihrer ersten Ehrenpflichten betrachtet, der
Bevölkerung ihr Vertrauen dadurch zu zeigen , daß sie eine Amnestie
in weitgehendstem Umfange ankündigten . Der Rat der Bolksbeanf -
tragtei : in Berlin hat in seiner Verordnung vom 12. Norember be -
rcits verfügt, daß für alle politischen Straftaten Amnestie gewährt
werde. Soweit wegen solcher Delikte auf Strafe erkannt ist, wird
die Strafe nachgelassen , soweit die Verfahren noch nicht erledigt sind,
werden sie niedergeschlagen. Der Begriff „politisch" ist in diesem
Zusammenhang in der weitgehendsten Weise auszulegen . Als po¬
litisch sind auch unerlaubte Kundgebungen sowie alle Straftaten
anzusehen, die bei Streiks , Straßeiidemonstrationcn , Lebensmittel -
unruhsn und ähnlichen Gelegenheiten vorgekommen sind .

Die Volksbeauftragten haben auch für die anderen strafbaren
Handlungen eine weitgehend: Amnestie in Auesicht gestellt , die aber
bis jetzt noch nicht erfolgt ist.

Nach bisherigem Staatsrecht gehört der Strafnachlaß und das
NiederjchlagungLrecht nicht zu den Gebieten , welche durch Reichsrecht
g . regelt sind. Vielmehr ist Begnadigung und Niederschlagung ein
Ausfluß der Jusuzhoheit der einzelnen Bundesstaaten .

Von dieser Grundlage ausgehend, hat das neue badi '
che Justiz -

Ministerium schon in den ersten ? aaen seines Bestehens durch einen
allgemeinen Erlaß ei Iis bevorst. vdc Amnestie angekündigt und
Un erbrechunz van Strafen in weitestem Umfang angeordnet .

Nunmehr hat die badisch« vorlöuiixe Volksregierung aus Antrag
,dcs Justizministeriums eine weitgehende Amnestie unter dem 2. De-
zen'.bcr erlassen ; sie stellt sich dabei auf den BodeN der Verordnung
der Volksbeauftragten des Reichs vom 12 . Stovern . er , wonach für
die politischen Straftaten feie Rcichsamnesiie gilt . Für alle übrigen
Straftaten , die in Betracht kommen , ai . t die Amnestie der badischen
vorläufigen Volksregierung . Sollte de* Reich , wo -)« es an und für
sich staatsrechtlich befugt ist , auch für die niä tpoliti 'chen Straftaten
eine Amenstie erlassen, die weitgehender ist"äls die bad "

chs Amnestie,
st> unterstellt sich die badische vorläufige Volksrc^ ierung diesen reichs-
rechtlichen Bestimmungen. Sollte dagegen die komm '«de Reichs¬
amnestie in einzelnen Bestimmungen enger sein als das ladisch.'
Recht, so gilt die badische Bestimmung.

Die bod^ che vorläufige Volksregierung ist natürlich nuc befugt
Mwosen , eine Amnestie in den Grenzen zu erlo 'en , in welch : i: bisher
siaatvrech . lich das Begnadigungsrecht dem l »schen La »dc : herrn
» IUI i mm

Theaider , Kunst und Wissens .
'
zaft .

— Karlsruhe , Z. Dez . Vom Landestheater wird uns »g schrieben:
Mit Genehmigung des Ministeriums des Auswärtigen werden ' dir
bisherigen Hojlogen unter der Bezeichnung 1 . Rang - Mittelloge una
1 . Rang -Seitenlogen zum öffentlichen Verkauf gebracht.

— ? n der Galerie Moos wird soeben die Dezember-Ausstellun "
Karlsruher Künstler eröffnet . Dieselbe bringt aucgeu' ählte Wcr . e
non Bollschweiler, Eonz. Dill . Egler , Fehr . Gebhard , Grimm , Hofsäst
Pfefferlc , Rheinbold , Riedel , v .Volkmann , Wolf , Tiebert , Thom.a u . u .

Et . . Mannheim , 4 . Dez . Im Nationaltb .eater hat Vittners
„Höllisch Gold" eine« freundlich«« Erfolg erzielt , desgleichen Pol -
Mitis nicht mehr gan ^ neuer Einakter „Der Vagabund und die Prin -
zessin"

, eine artige Gelegenheitsarbeit ohne sonderliche « E.igenwort.
Die Aufführung beider Werke stand nicht auf der hier gewohnten
Höhe .

A Heidelberg. Dez . Wie berichtet wird , sind von allen Fakul¬
täten Ferienkurse für Kriegsteilnehmer in Aussicht genommen.

-WTB . Halle a. S ., 4 . Dez . Der Romanist und Strafrechtslehrer
an der Universität Halle . Professor Hermann Fittinz , der' Senior der
staatsrechtswissenschaftlichen Fakultät , ist im Alter von 87 JLh . cn
» Horben .

Eine basische Mnsikerkamlucr .
— Karlsruhe , 5. Dez . Die am vergangenen Samstag von der

hiesigen Ortsgruppe des Allgemeinen Deutschen Musikerverbande^
in die „Bier Jahreszeiten " einberufene Versammlung der Musi' .
lehrer und -Lehrerinnen unserer Stadt wa'r recht zahlreich besucht .
Es wurde einstimmig folgende von Herrn Bruno Stürmer vorge-
schlagen«! Beschluß angenommen : „Die am 30. November 1918 in den
„Vier Jahreszeiten " versammelten Musiklehrer und -Lehrerinnen der
Stadt Karlsruhe erkennen die Notwendigkeit einer alle badifchen
Musiker umfassenden Organisation und die der Errichtung einer
badifchen Musilerkammer bei der neuen Regierung an . Sie erklären
einstimmig ihre Zustimmung zu dem für diese von Herrn Stürmer
aufgestellten Programm und wählen die Unterzeichneten in eine pro-
visorische Kommission , die sie mit den Arbeiten zur Einberufung einer
Vollversammlung sämtlich« hiesigen Mustker beauftragen ." Als

oder den anderen badischen GesetzMbungsfaktoren zugestände!: ist. In
folge der Militärkonoention , die zwischen Baden und iicch
besteht, hatte das Begnadigungsrecht hinsichtlich der Soldaten all -
gemein die preußische Krone, Der Eroßher ẑog von Baden konnte nur
diejenigen badischen Soldaten öeznadigen . welche von Kriegsgerichten
wege« nicht militärischer Straftaten verurteilt wäre« . Das Be-
gnadigungsrecht hinsichtlich der Soldaten ist danach auf die bübische
Volksrcgierung nur insoweit übergegangen , als es dem Großherzog
zustand: soweit es dem König von Preußen zustand, ist anzunehmen,
daß die Volksbeauftragte « in Berlin oder die preußische Regierung
als dessen Rechtsnachfolger anzusehen sind . Sonach können die in
badischen Gesänznisse« internierten Soldaten nicht von der badischen
Regierung , sondern nur von Berlin amnestiert werden . Um jedoch
unter diesen Röchtsfolgen die inhaftierte Soldaten nicht leid ?« zu
lassen , hat das Justiiminiisterium im Benehmen mit dem badÄche«
Ministerium für militärisch« Angelegenheiten angeordnet , daß alle
Soldaten , die lediglich wegen militärischer Straftaten in badischen
Strafanstalten sich befinden, sofort auf fteie« Fuß zu sehe« sind .
Insgesamt wntden 24 Soldaten , die teils z« Strafen bis zu 12 Jahr »«
wegen militärischer Verbrechen und Vergehen verurteilt waren ,
in Freiheit gesetzt.

Was nun den Zuhakt der Amncstieverordnung angeht, so zerfällt
sie in 2 Teile . De : ensp Teil hat den Nachlaß der von badische «
bürgerliche« Gerichten gegen Zivil » und NKlitärper ^onen r :ch:s-
kräftig ousgosproch:nen Strafen zum Gegenstand, während der
zweite Tc?il die Niederschlagung noch nicht rechtskräftig abgeschlossener
Straftaten behandelt . Im einzelne« bestimmt die Verordnung
folgendes :

Nachgelassen werde« alle Strafen , wenn sie «ach dem Urteil des
Gerichts ii Monate Freiheitsstrafe oder 1000 Mark Geldstrafe nicht
übersteigen. Der Nachlaß erstreckt sich auf die Kosten und die Neben-
strafen mit Ausnahme der Einziehung , Verfallerklärung und Ver -
urteilung zum Wertersatz. Von der Begnadigung ausgeschlossen sind
die Strafen wegen Preiswuchers , vorsätzlicher Höchstpreisüberschrei-
tung , Kettenhandels und Schleichhandels, sofern Hierwegen auf mehr
als 2 Wochen Gefängnis oder 500 Mark Geldstrafe erkannt ist. Der
Ausschluß dieser entehrenden ^ und volksschädigenden Delikte wie
Preiswucher usw . von der Amnestie wird allgemeinem Verständnis
begegnen. Man wird aber auch verstehen, daß man die kleinen Stra -
fen wegen Höchst,ireisüber'chreitung usw . in die Amnestie einbezogen
hat , weil es sich hier gewöhnlich nicht um gewerbsmäßige Fälle , fon-
der« um kleine Leute handelt , die es nicht verdienen, daß sie von der
Amnestie ausgeschlossen werden.

Weiter ausgeschlossen vo« der Amnestie sind die Strafen der
Ueberweisung von Landstreicher« und gewerbsmäßigen Dirnen an
die Landespolizeibehörden . Bei Jugendlichen , denen Strafaufschub
auf Wohlverhalten erteilt ist, bleibt es hierbei . Den Behörden soll
die Möglichkeit gegeben werden , die Strasdrohung als Zuchtmittel
gegen diese Jugendlichen unter Umstände« verwende« zu können.
Vollständig ausgeschlossen von der Amnestie sind die Steuerdeftau -
dante « und diejenigen , wdlche gegen Steuerflucht oder Zuwiderhand -
lung gegen Ausfuhrverbote bestraft sind .

Der Volksregierung ist die Befugnis erteilt ? in einzelnen Fälle «,
die ihrer schwere nach nicht unter die allgemeine Amnestie fallen ,
Strafnachlatz oder Milderung zu gewähren , oder wen« das Versah-
ren noch nicht erledigt ist, das Verfahren niederzuschlagen. Durch
diese Bestimmung wird es ermöglicht, in einzelnen geeignete« Fülle «
auch in weitergehendem Umfang, als es ohnedies nach der Amnestie
möglich wäre , den Verurteilten entgegenzukommen und ihnen die
Möglichkeit zu geben, daß sie wieder ordentliche Mitglieder der Ge-
sellschaft werden . Man hat dabei besonders an die Verurteilten ge-
dacht , die Kriegsteilnehn ^er waren oder die Straftaten unter dem
Drucke der Kriegszekt aus Not , nicht aus Gewinnsucht oÄer niedriger
Gesinnung begangen haben .

Niederzeschlagen werden alle Strafverfahren wegen vor dem
2. Dezentber begangener Straftaten , die nach dem Gesetz mit keiner
schwereren Strafe bedroht sind als mit Geldstrafe oder Freiheits -
strafe bis zu 1 Jahr . Außerdem aber alle Strafverfahren wegen
Diebstahls und Unterschlagung, wenn der Wert des Entwendeten
100 Mark nicht übersteigt . In diesem Rahme « der Niederschlagung
falle« darnach fast samtliche Vergehe« gegen die Kriegsverordnungen .
Die Diebstähle und Unterschlagungen hinsichtlich eines Betrages un-
ter IM Mark werde« deshalb aufgenommen, weil man mit Recht
annehmen kann, daß es sich in allen diesen Fällen um Straftaten han -
delt , die aus Not begangen worden sind . Ausgeschlossen von der
Niederschlagung sind ebenso wie bei der Begnadigung Preiswucher ,
Schleichhandel und -Kettenhandel , vorsätzliche Höchstpreisüberschrei-

tung , Steuerdesraudation , Steuersluck)t und Zuwiderhandlungen ge-

gen Ausfuhrverbote .
Die Amnestie ist sonach eine sehr umfassende , weitergehend als

sie während des Krieges jemals verfügt worden ist. Die badische
vorläufige Vollsregienmg schenkt der Bevölkerung auch großes Ver -
trauen , wenn sie in diesem Umfang von ihrem Rechte des Strafnach -

lasses und der Niederschlagung Gebrauch macht . Sie nimmt aber an,
daß die überaus größte Zahl aller dieser strafbaren Handlungen aus
der Not des Krieges heraus begangen worden ist und daß die von
der Amnestie erfaßten Personen durch ihr ferneres Verhalten sich der
Wohltat der Amnestie würdig erweisen und wiederum nützliche Glie -
der der Volksgemeinschast werden . *
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Aus der Kandeshpuptstadt .
Karlsruhe , den 5. Dezember .

= . Aus der Rüstungsindustrie . Mit Rücksicht auf de« Friedens
aufbau unserer Wirtschaft ist erforderlich eine möglichst schnelle Eim

stellung der Rüstungsarbeiten . Da es aber in vielen Fällen nicht
möglich sein wird , die Arbeitskräfte in vollem Umfange weiter zu
beschäftigen, wbnn die Rüstungsarbeiten plötzlich eingestellt werden ,

noch bevor Friedensarbeiten ausführbar sind , so müssen die Heeres -

auftrüge teilweise fortgesetzt werden . Solche Arbeite « werden ebcnio
wie die bereits ordnungsmäßig abgelieferten Gegenstände selten
der Heeresverwaltung bezahlt . Hierüber bestehende Zweifel habe ^
zu Arbeitseinstellungen und Arbeiterentlassungen geführt , die bej ê.

vermiede« worden wären . _ . .
n« Eine feierliche Begrünung der zurückgelehrten Krieger ' an

^
'

wie uns mitgeteilt wird , im Stadtteile Beiertheim statt Am
tag wurde unter Mitwirkung der Kapelle des katholischen
lingsvexeins Beiertheim ein feierlicher Gottesdienst abgehalten , ^
dem Kaplan Flejg den Kriegern Beiertheims — 160 an der Zayt
den Dank der Heimat für ihre tapferen Taten entbot . Be : ein

Nachfeier widmete de« Soldaten Stadtverordneter Heinrich Vras .
dem das ,̂Zustandekommen der ganze« Veranstaltung der Haupt >a°.''-

nach zu verdanken war , herzliche Worte an die Krieger .
+ Fußballsport . Um die Gaumeisterschaft der A -£ l« sse sieg

»«

am vergangenen Sonntag : Phönix -Allemania über F .C . Muhivu .
mit 1 : 0, K. F . V. über F . V. Beiertheim mit 2 : 0, Konkordm übe
Durlach-Grötzmgen mit 1 : 0 und L . f. B. Karlsruhe über Frankens
Karlsruhe mit 5 : 1 Tor .

# MiirchenabeiU, Melanie Ermarth . In unserer an Entbe^run
gen so reichen Zeit , sind namentlich unsere lieben Kleinen se ?r .
nachteilgt. Es ist daher sehr zu bogrüßen, daß Frau Hofichausp .e^

-

rin Ermarth am Sonntag , den 8 . Dezember, nachmittags um .
im großen Eintrachtsaale dabier die Kinder aus der rauhen Wirm »,
feit in die Phantasie der Märchenwelt einführen will . Anderien «
der uns Große« so unendlich viel gibt , kennt, wie keiner das
herz in seine « Freude « und Nöten . Der Kartenverkauf ist schon
rege, es empfiehlt sich daher , rechtzeitig in der Musikalienhandlung
Fritz Müller . Kaiserstr. Ecke Waldstraße , gute Plätze zu sichern. ^
Eaäl wird geheizt.

Bohnenkaffee
Man schreibt uns :
In dieser Woche kamen 100 Gramm und i« der nächsten

sollen 110 Gramm Bohnenkaffee zur Verteilung ^ kommen.
eine anerkennenswerte und willkommene Gabe für die jetzt he .w

kehrenden Krieger und das bevorstehende Weihnachtsfest.
Unverständlich ist mir jedoch , daß gegenwärtig dieses >el«.^

-
Natural in rohem , anstatt in geröstetem Zustande an die Korn»
menten zur Verteil «na gelangt . Nach Berücksichtigung der h» i®L
Einwohnerzahl und der zu verteilenden Menge dürfte es sich
ungefähr drei Waggons Kaffee handeln . ^ Für diese Nkenge sawg .̂ .
zu rösten, würden die hiesige« Kaffegroß-Röftereie« «och u>cht ein
Tag benötigen, bei einem billigen Röstlohn von ?irka 10 Mr . " ...
100 Kilogr . und einer Brennei «buße von MSVv—lS Prozent ! .

Dahingegen müssen nunmehr zirka 30 000 Familien und soutU>>
viele Einzelpersonen Röstversuch« vornehmen , bei denen außer -
schweiß oine Unmenge Kohlen oder Gas zur Verschwendung komm^
Nebenbei bemerkt verschlingt dieses Einzelröften eine Unsumme
des , insonderheit bestehen die Nachteile jedoch darin , daß außer ernc
Brenneinbuße von mindestens 20—25 Prozent keine Privatssmu »

oder Person ei« solch ' feines Röstprodukt erzielen wird , wie
durch Großröstereicn (Heißluftröstung ) erfolgt : wenn noch weiAr o>

Gefahr besteht, daß die Ware nur halb geröstet und deshalb
minderer Ausbeute , oder sogar verbrannt und dadurch vollstai»?
unbrauchbar wird . w

Früher wurde von dem Kommunalverband der zu verterum̂
Bohnenkaffee in geröstetem Zustand abgegeben, an dem ftderma "
seine Freude hatle . umsom»hr .man wahrnahm , daß die Ware 1«?^
und fachgemäß geröstet war . Bei den jetzigen Verteilungen sou I
doch eine neue Stelle entschieden haben , daß der Bohn -nkaffejw
in rohem Zustande zu verausgaben wäre . — Was nun hieran wo^
ist, und wer diese Fachleute sind , entzieht sich meiner BeurteUU^
Immerhin wollte ich die Vor - und Nachteile der Allgemeinheit
kannt geben, um evtl . noch iet !e« zu helfe« , was zu retten tf-

I . Scnz. Einkaufer beim Militärlebensmittelamt , Karlsruhe ^

Dsrmifchtes .

Ein italienisches Knndschafterfchiff gesunk ^
c> Zürich , 5 . Dez . (Privattcl .l Die „N . Z . Ztg .

" meld«

von der italienischen Grenze : Auf der Fahrt von Pola vio»

Fiume ist das italienische Kundschafterschiff „Rossarol " auf <&\
Flattermine gestoßen und in wenigen Minuten gesunken. Vo«

der Mannschaft sinv IIS Mann mit dem Kommandanten v

Filippi ertrunken .

Kapitalisten .
Maschinenbaufachmann sucht Kapitalist zur Gründung ew«

winnbringenden Reparaturwerkstätte und Masch .-Bauanstalt in ? .
für äußerst aussichtsreichen Stadt Badens , in der zur Zeit ^
derartiges Unternehmen besteht und Arbeit in Menge der Erledig "
harrt . Angebote unter Nr . B40984 an die Geschäftsstelle der
schen Presse".

Vertreter des Theaterorchesters sprachen die Herren Rudolf Feidner
und Hans Erimme .
Gauversammlnng dcd Basischen Phi ' ologenvercins .

— .-iarlSrulie . 4 . Deü . ?l .n Sa !" Sraa . de« M. NovemKr 1913 fand
eine außerordentlich stark Uon Prvie -sore» . Praktikant n und ^ a>nw
Direktoren besuch! e Versammlung tt -i Gaus KarlZrube.PsorzhclM im

"? onin"x:r " statt , .̂ auvivunkt der Taaeso ^Änuna war — neben Aus .
, „ ü ft über Oraanisiltinn der Veamtenvereine und Wabl von Meieren-
» sei - 'it>er die Einheitsschule — de-r Bericht des Vraktikantenoertreters
' allacwei " bekannte Rotlaqe der badifchen LehramtSvraMkan .

ten.. Der -Vraktikantenvertreter begründete einaebcnd die aus Erwei -
, tr . :r ., Mannheimer Programm ? bervoraeaanaenen Korderunaen

9ar -krr und Durlacher Praktikanten , die diese 8 Taae dorber
i . ; f l . in ihm geleiteten Borversamrnluna im ..Deutschen Sos "

. t >tte« . Jene Mindestforderunaen A letbisck - s« ialer Art.
T . l .ü' nom Ausschuß der Beamten - und Lekrervereine eöboben ! .

sowie ! : minder wichtigen B <*. T . mebr Notstandsmaßnahmen ^ wnr -
dei» nun aüch von der Ganversaminluna im Inhalt und Wortlaut bis
(rnf ' eir * anqi uoitiinen und an drei Stellen erweitert . Die eine ibetr.
Pensionieruria » aina in gemilderter 5forrn auch durch .

Die Tatsaci >e, daß die Presse sofort einen ^Bericht über die Prakti -
kantenversamm^ ' ^ gedruckt bitte , ist ein emreuliches deichen dafür ,
>an unserem Siand endlich die verdiente Beachtilna geschenkt wird.
Leider war ab -'r der Bericht, den ein tasu aar nicht beruater Teilneb-
nier voreilig nefibrieben hatte , eine Entstelluna . Es wurde dekchalb
beschlossen. ^ >un Vergleich der Vrene die echte Bassum« »ur Veröffent-
lichuna ?.ur Verfüguna ?u stellen .

. A 1) Jede Stelle , die dauernd notwendig ist . soll durch einen stat -
mäßigen Bei . , ten verleben werden

2 Der Grundgebalt der nichletatmäßigen akademischen Beamten
soll 3000 Mark betragen . Die- verheirateten Nichtetatmäßiaen und
l>ie ihnen gleichzustellenden lVersorguna der Mutter und dengl .) sollen
!>aS ortsübliche Wohnungsgeld der Etatmäßi «en und Kinder^ulaaen
erhalten .

3 ) Die AmtZbeüeichnnna soll der der andern akademisch gebildeten
Beamten Badens entsvrechen .

4 . Die Dienstakten und die Berichte der Vorgesetzten müssen nach
jedem Eintrag dem Betroffenen <ur Einsicht und Unterschrift vorae-
legt werden. Räch 5 Dienst iabren bat iede Sonderberichterstaituna über
Nichtetatmäßige unterbleiben .

ö . Jeder soll bei seiner endgültigen Anstelluna di« kZula'ev. erbal .
km. di« ewer Änstellmv nach 4—L Dienftjaboen nach Ableauna de»

Staatseramens der fräBesen Normalzeit für die Anstelluna enti^
chen würden . Dadurch soll ein Ausgleich der Be^üae für die
etatmäßig werdenden erreicht werden, und die jetzt begebenden
ten . wonach die Schwankitnaen bis »u 3 Kulag-en ausmachen. solleTi . .
seitiat werden. Für den gleichen Aabrgana soll der GebaltSunter ' ^
nicht meba als eine Zulage ausmachen. . « «,

61 Je dar badische Beamte soll etwa mit dem 42. LebenSiebre M
Genuß des .Höchstgehalts eintreten . w

7 a) Die Vraktikanten , die im Feld für daS Vaterland geblutet J
sonst ibre Gesundheit aeovstert baben . sollen auf ieden Kall in . v.t
Staatsdienst aufgenommen oder, wenn sie entlassen waren . ® ltSj
übernommen werden, ebenso die früher entlassenen, die während " ■
Krieges vertraaSinäßig wieder beschäftigt wurden. — b) Bei dcme>
r;cn Praktikanten , die in der Eramensvorbereiwna durch miÄtäon^ »,
Dienst und deml. gebindert waren , darf die Uebernahme in den Sdao^
dienst nicht vom Ausfall des Staatseramens allein abbänaia getN^
werde«. .

. R Ii :n neuer Fassung: Dar Staat soll setzt , soweit es obne ^
liioglich iist . vom Recht der Pensionierrina Gebrauch machen ,

j * betr . Sekretäre . 3. betr . Deputate . 4 . betr . Schülerzabl-
* Druck hervorgehoben, sind im obigen die Erweiterm«»^

durch die Eauversammluna .
Ein unerhörter Vorschlag .

Dtttt '
WTB . Berlin , 4 . Dez . Lyoner Blätter « zufolge hat der ati>r der Brüsseler Museen, Bettenhooer , beim Museum der ^

Künste die Forderung überreicht, belgische Kunstschätze, soweit fi« * ^
fiiüt t fthpt CK"i Slamövtwucuiig awirexaji , öeigi | 0)c r
stört oder entwendet worden seien , möglichst aus den össentu^v
Sammlungen Deutschlands zu ersetzen und zur Sicherstellung S' L
belHiichen Forderung die privaten und öffentliche« Samwl »»»
Deutschlands mit Beschlag zu belegen. .

Einer solche« Forderung fehlt jede Rechtsgrundlage . pj
belgischen Kunstschätze« zerstört worden ist, wurde im Verlauf
Kriegshandlungen , meist durch feindliches Artilleriefeuer und
liche Fliegerangriffe vernichtet . Für die Erhaltuug der belgil^
Kunstschätze hat die deutsche Verwaltung und besonders die
Wissenschaft , alles , was möglich » ar, getan. Jeder versuch , die
derung des Brüsseler Museumsdirektors Bettenhove in die Tat ^
zusetzen , wäre ein durch nichts gerechtfertigter Gewaltakt gegem^

d« SeutWs KMMitz « .
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Danksagung .
ftofcf Kravv bat mir Name«» d ?"

»BüraermSnner " (jtum Hotel ilav
den r , &on 2000 Äiark als Schenkung für
v _ -V^ »CMl5lAlife Än-rTÄ-ntfv» SpS Ô rtihtMv»« CVo*-m «>+ .

NavkfP - PttrjtJ SFrfff 3 .

Öfeni

^ „.P ^ SnuSTc&uh Karlsruhe des „ Badiscken Heimat . _*" " stV-T ®crtoenbunfl für Karlsruber Debütfttac ! §SLrie » , ! »- .Verwendung für starlSrnficr Dcburftinc
sdr?^ . - ^^^ .ubeiveickt . Für diese reiche Zuwendung

rm? Samens der Bedachten de"

Karlsruh «, den 4 . Dezember ISIS .
Der Oberbiiraermeitter .

meinePraxis wiederanfgenommen .
Dr . Bernhard Arnsperger ,

^ irfdifiraße 51b . Sprechst . 3—5 Uhr.
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° rbemittelte bis
Sch,, / wr O.SO Mk.
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S ™ Baü. Fraiißnverein
°^ Ibfttoft e 13.
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eh Nachnahme
föirih » aeb <m ®

• i Vlll . » ' " " Sartner . .
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? » " ttai « , h„ ,

ZB * *
<Cs ' « « -b- d».
2 " mitl™ Ml -

«n der

„ an Fresse
•^ SffSÄ .

Iranzösischen

Anlerricht

für Anfänger und
Fortgeschrittene

Konversation » . Literatur .
erteilt Dame , die vor
Kriegsausbr . lg . Jabre als
Privatlehrerin in Frank -
reich in erst . Kreisen tätig
war und die Sprache voll-
kommen beherrscht . S3«Bio

Frl . Mayer ,
© rfiiITerf*r . 48 . 3. St .

Mirale»
Ernstgemeint !

Bäcker , tücht . Geschäfts -
mann , auch im Handels -
fach beWand ., 38 Jahr « alt ,
katbol . . blond , in gut . Verb . ,
suilit Einheirat in gutgeh .
Bäckerei oder Ladengesch .
Witwe m . Kind nicht aus -
geschloss . Liebevolles Ge -
müt Bedingung . Ver -
trauensv . Zuschr . m . Bild
u . Ang . d . Verm .- Verh . unt .
U. 15499 an ^ aascustein
& Voller 2I.- 6) ., Frank -
inrt n . 'Jli . 5790a

Solid , Mann , leb . , katb .,
ans . 30 , mit gut . Geschäft
u . Verm . , in Mittelbaden ,
mehrf . Erfinder , mit der
Herstellung eines Millio -
nenartikels bereits begon -
nen , wünscht hübsch. Frl . .
23—28 Jahre , aus guter ,
vermögl . Familie , zwecksHeirat
kennen zu lernen . Bruder

als ÄWber
fauch invalid ) angenehm .
Diskretion Ehrensache .

Gesch. Angebote m . Bild ,
welches gleich wieder zn -
rückgeht , unter Nr . « 40925
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erb .

Strebs . Handw -. Witwei »
30 Jahre , mit 1 Kd. , 6 I .,
wünscht sich mit Frl . (evtl .
Wtw .) auch vom Lande

$
stw . Vermag , erwünscht .
Angebote u . Nr . B409I6

an die „ Bad . Presse " erb .

IS »"« .

Sretjiirommgtor

( 120 Bolt . 50 Pete ) , »
kaufen oder »u mieten
gesucht . 14709 .2.

"

Grund S- Oehmichen ,
Waldstr . 26.

MeiÄmMine .
Gut erhaltene , erfttlass .

Schreibmaschine *u kau¬
fen gesucht.

Angebote mit Preis u.
Nr - 5786 a an die Ge¬
schäftsstelle der ..Badisch .
Presse " erbeten .

Stottern
iff in öcnjnelffeii Söffen öeilönr .

Ich übernehme die Behandlung Er -
wachsener und solcher Kinder , in denen
bereits der eigene Wille zur Mitarbeit
vorhanden ist. — Aussichtslose Fälle
lehne ich ab . Ist aber die Behandlung
einmal übernommen . so leiste ich auch
Gewähr für vollständige Heilung ,
nicht etwa nur für eine Besserung .

Prospekt frei .

P . Paschen , & 5Ä

Lehrer für Stimmpflege u. Sprechkunst .
Karlsruh « i. B .< Liebigstr . 25 .

Sprechstunden : Mo . u . Do . 3—4 llhr .
Fernspr . 3709 . » 39287

I- !

SAeibmMne

M Kausen Uschi!
Angebote mit Fabrikat -

und Preisangabe unter
B40948 an die Geschäfts -
stelle der »Bad . Presse " .

Händler verVeten .

Zggü - DoMlslinte .
einfache , auf schickend«,
für Jagdaufseher au kau¬
fen gesucht. Angebote mit
P/riei £ unter Nr . 2340884
an die ..Bad . Presse " erb .
Unterrichtsbriefe , franz .

Tollssailit -LangeiischriSt
komplett zu kauf , gesucht .
Angebote mit Preis unt .
3340571 an d , Bab . Presse .

Pol . Kommode 60 Mk .,
ein roter Tuch - FauteuilS
30 Mk . , argentin . gelber
echter Fuchs - Schultcrpelz
68 Mk ., schwarzer Pelz -
Schulterkragen , eine neue
Herrenpelzmüjze 25 Mk.,
Posten Schuhnestel , starke ,
Dtzd . 1 .80, 2 grüne Plüsch -
fauteuilS sehr bill . Kaiser -
ftr . SS7 . Hoflks ..lTr . B^ ,

Eisenbahn mit Zubehör ,
ganz od . teilweise , ebenso
Bura und Soldaten , im
kaufen gesucht.
Angebote u . Nr . B40942

an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

külekh . VWenmg .
möglichst mit Gummi -
reisen , zu kaufe » gekuckt .

Preisangebote unt . Nr .
B40779 an bie Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Guterhaltener , großer
Piivven - Sportwagen ,

zusammenlegbar , zu kauf ,
es . Scherrstr . 8 , 4 . St . r „"eleph . 3368 . B40889

Psttt - mi

WliAemeriillils .

Wegen Todesfall ver -
kaufe sofort Preiswert :

1 Pferd leichteren Schla -
ges , gut im Zug u . fromm .

1 Viktoria - Chaise ,
1 vierrädriger geschlos-

sener GeschäftSwagen für
Bäcker , Metzger , Milch -
Händler zc . B40985

1 Federrolle ca . 25 Ztr .
Tragkraft . Näheres

Bruchsal ,
Ächwimmbadstraße 9 , II.

AikchSpscri !

zu verkaufen . B40890
G . Pflzenmaier ,

Bleickweg 5 , Beiertheim .

Elektromotor
' /« PS ., ein Spielwerk . Oel -
gcmälbe , mehrere Cello¬
bögen , ganzes . Nepertoir ,
Noten für großes Streich -
orchester u . sonstiges we-
gen Umzug zu verk . B«»«

Scliäffer ,
.̂ « rrenstr . <». I.

Pianino ,
kreuzsaitig , vorzüglich im
Ton , Friedensware , ist
preiswert zu verkaufen .

Xielrler . B40I76
Ublnnbftrnftc 44 , 8. St .

uÄ , SeUcn
u . gut erbalt . Kücheiischr
zu verkaufen . B40965

Nelkenstr . 27 , 4 . St . r .

? Aoi ?0N 1 Vertiko , ganze
£ Kücheneinricht¬
ung , Tisch , Stühle , Bilder ,
Spiegel . Günstigste Ge -
legönheit für Brautleute ^
ist weg . Haushaltungsau >
gäbe billig zu verk . S340915

Bulach . Hauptftr . 47,

Schönstes Weihnachtsgeschenk !

37.40
Mail 45 .—

§ Wilh . Busch
-

H Hausschatz .
H Satti • ' 150® ^ ^uftrationen .

■ n D** ber oerfame nicht , diese in ihrer Art einzig und im.
_ . tneicht dastehend« Perle deutschen Humors sich anzuschaffen.

lc ferung gegen günstige Monatszahlungen von M . 4 .— durch
M Max Sbscher , München ^ ^ a

Lmd»»r« Itr»tz» 71. Funsprech -r 7.24S3.
sich auf diese Zeitung zu berufen

Inhalte -Verzeichnis : Die fromme ... .leue — Plisch und Plum — Pater Mu
cius — Tobias Knopp : Abenteuer eines
Junggesellen — Herr und Frau Knopp —
Iulchen — Bilder zur Jabstade — Die
Haarbeutel — Baldium Boehlanim -»»
Der Geburtstag — Aipps . der Affe —

Maler Kleckse! — Dideldum .

Schreibtisch 100 jt . Aus¬
ziehtisch 150 .u, Trümo
150 .̂ , kl . Doppclleiter 18^ ,
eis . Wafchgestell &J , Wasch¬
komm . m . M . 100 ^ . Wasch¬
tisch 15 X Stehpult 20 Jt ,
Sekretär 40 ./ ?, Chiffonnier
120 .4 , ein ltiir . Schrank
65 ji , Handtuchhalter ? ^ -,
Garderobeständer 16 .M.
Kommode 40 M, Nachttisch
35 J , 15 Stühle i\ 4jff , Kü¬
chentisch 20 ^ , Gasofen ^ 5
jt , eine eis. -Bettstelle m . R .
30 .* , Bett60 ^ ,Hasenstall
20> , Plüscdgarnitur250 ^ .

Verkfg . Walter , Lubw .-
Willielmstr . 5. B40888

Wegen Wegzug sofort
' i verkaufen : 1 kompl .
Zett, 1 älterer Schrank

zum abschlagen , 1 Fahr -
rad mit Gummi , 1 Kom -
mode , 1 Tisch . 2 Stühle ,
1 Kinderbettst ., 1 ältere
Bettst . u . sonst noch versch.
Hausrat . B40904 .2 . 1

Rbeinftr . 59 , Hths .

Für eine aroste Konditorei Siiddeutschlands
! wird ein charaktervoller , selbständiger , moderner

Betriebsleiter
gesucht , der erstklassige Fachkenntnisse aufweist , ein -
fache und feinste Ware liefern kann , perfekt in Kal -
kulation , Lohn - und Arbeitsangelegenheiten ist.

Gehalt nach Vereinbarung . Eintritt jederzeit ,
möglichst sofort .

Angebote mit Lebenslauf unter M . 0 . 2463 an
Rudolf Mosse , München . 5791a

Fleißiges . brav-SMädchen,
auch kinderlieb , zu kleiner Familie sofort gesucht .

Vorzustellen zwischen 2 und 4 Uhr 14764
Rnppurrerstraße 26 , n , r .

Molo -Mm !. S :
behör zu verkaufen . B40910
Miidllinra . Lameyitr . 33.
Kinderliea - rmd Sibwa -

gen . wcrri« gebraucht , ist
zu verkaufen .

Putlibstr . IL, 2- Stock,
rechts . B40943

KoUander ,
auf erhalten . *u verkau¬
fen bei Friseur Wolf -
gana . Lessinastr . 74.
2340944 Burg ,
fast neu . zu verkaufe « .

Darlach . Amalienstr IS ,
Siit Puvven -, Schlaf - u .

Wohnzimmer , und . ein
Schaukelpferd sirc& billig
z-u verk . Näh . b . HauSmei -
fter . Amalienstraf ' e 63,
Seitenbau . 2310744

Puppenwagen ,
aut erhalten , billig abzil »
Mbcn . Nndolfstr . 22. v.

wie ein Schirmständer
zu verlaufen . B40717
tzttlinaerftr . 5 . 4. Stock.

Puppenkiiche .
Limmer und Kaufladen ,
Puvveuwaaen und Puvve
, u verkaufen . Raukestr .
Nr . 1«. part . B40921

Schaukelpferd
^u verkaufen . Lessinastr .
Nr . 39 . 1 - Stock . « 40919

Ein mit erhaltener
Schreibtisch ,

2 neu aufgevolst . See «
aras -Matrakcn z-j verk.
Augustastr . 10. I . 2340868

1 Kinöer - SchreiblW
zu verkaufen . B40908

Oehler . Herrenstrahe 18,
Laden .

8 Mche ViiSell
20 Tauten , Stück 3,50 .4
Götz Goethestra ?»e 41 ,
Hinterhaus B40959 .

Junge Hühner .
rebh .-farb . Italiener , zu
verkaufen . B40902

Knielingen , Hildastr . 13.

Zu verkaufen : 1 Gleich -
strom -Amper -Studenzäh -
Ier . geaicht . für 65 Volt ,

efektr . Kaffee - Maschine ,
elcktr - Tee - Maschine .

Anaebode u . Nr . B40946
an die ..Bad . Presse " erb .
Zu oerkaufen :
1 Handkarre « Lrädria .

25 Zentner Tragkraft ,
vollständia neu . aut bc-
schlaaen . besond . geeignet
für Zimmer - u . Bauae -
schäfte . Eisen handnliin -
gen usw - Preis 180 Mk.

Anfragen unter ^ ?!r .
5777 a an die Geschäfts -
stelle der ..Bad . Presse " .

« Oeeimichimg

Großer Badeofen , ganz
Kupfer , für Holz u . Kohlen ,
große Zinkbadewanne u .
Badebatterie mit Brause ,
gebraucht , doch gut erhal -
ten , zu verkaufen .

Nähere ? 14761
Emil Schmidt & Cons . ,

. Hebelstr ^ e » .

Sifen ? Stellen

Die unterzeichnete Star »
kasse sucht einen im
neuer . Svarkassenbetrieb
erfahrenen

Raffebeamten .
Terklbe muß in der

Laae fern , die Nechnnna
selbständig stellen , im
Grundbuch - , Beireibungs -
und Bankwesen bewcm-
dsrt sein . Bewerber ,
welche die bat ». Staats -
armeböric ^ eit besitzen,
werben bevorzuat . Eün -<
tritt kann auf 1 . Januar
1919 erfolaeir .

Bewerbungen . wollen
unter Angabe der Ge -
haltsansprüche eingereicht
Wevden. 5792 a
Haslach . 4 . Dez . 1913-
Dezirkssparkasse Kas -

lach i . K.

Mod. Pelzkragen
u . Mnff (Tibet , weitz)^ für
90 Mk . , ebenso mod . grauer
Z? ilzhut für 30 Mk . zu
verkaufen . B40956

<« elwi »»str . 7 . 4 . St . l .
Schöne , weiße
Korallenkette

zu verkaufen . B40895
Borkstr . 29 , 3. St . l .

Ein Paar hausgearbeitete
LZerrenftiefel

Boxkalf , Nr . 43 , ganz neu ,weil nicht passend , zu ver -
kaufen . Zu erfragen unt .
2340933g in der Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse .

" 2 .1

1 Paar Ski
zu Verkaufen . B40957
Donglasstr . 10 , part . , r.

BjsObjektiv
Rapid Aplanat , Größe
18X18 billig zu verlaufen .
Deneiifelbstr . 10 . L>b . 2 . St .

Hprrt .
Diwan oder Plllfchgarni
tur , Nähtisch u - Stühle ,
bill . cibaiM . Lepoldstr . 33
bei Hofmann . B40892

Wring -Maschine . nickt
gebraucht , mit Heißwaf -
serwalzc ^ sFriedensware
1913) zu verlaufen . Näh .
Gerauicustr . 2k . pari . ,
linkü. B406L3

Lehrling ,
Z1

welcher das Polster ». De -
korations - und Zimmer «
tapeziergeschäft erlernen
will , kann eintreten . 2340" s

Hermann & Sebast . Münch,^ nrlsrnbe . .Hirichstr . 28 .

MtKIelimin
gesucht für Mädchenp»«-
sionat in KönigSfeld .

Nähere Auskunft durch
die Vorsteherin 5764a

J . Volkmar .
Durchaus gewandte

Stenotypistin
sofort gesucht . Zu melden
bei der (Geschäftsstelle
der Badischeu Volks -
Vöries . Waldstr . S3. 1, " i

Tüchtig «

sofort gesucht . 14760
Frau

ttniserstrasie 38.

Kaufmann »
30 Jahre lKriegSteilneb -
mer ) . suckt. da seine fr -
Tätigkeit du« h den Kriea
lahniseleat . sofort oder 1 .
Januar 1919 Posten auf
Büro als Buchhalter .
Rasender oder Kontorist .
I a. Zcuanisse . Am liebst,
in Oberibaden od . Würt -
temberg . Schwarzwald .

Armc?bote u. Nr . B40987
an die „Bad . Presse " «rb .

Suche tüchtige
Schneiderin

ins Haus iwöchentl . ein
TM ) . Anaeb . u - B40274
an die ..Bad . Presse " cdfr .

Suche auf sofort tüchtige
Schneiderin

ms Halls , welche mich
Mäntel anfertigen kann .
Gartenstr . 18 . IIl .B40979

Gesucht für 1 . Januar
eine

sKöchin
die auch etwa » Hausarbeit
übernimmt . Gute Zeug »
nisse erforderl , 14710 .2,1

Vittali . Moltkestr . 49 .
In das Haus eines Arz »

tes lBorort Frankfurt »
mains ) wird zum baldigen
Eintritt ein ehrliches , flei »
feiges , zuverlässiges

Mädchen
für Küche u . Haus gesucht .

(Stütze vorhanden )
Frau I > i' . Stieb . <YrieS «
heim bei Frankfurtmain .

lirunltenwttrter
für einen leichten Posten
per sofort an kleinen Ort
mit Kost u . Logis gesucht .
Angebote mit Zeugnis erb .
unt . B40924 an die Ge »
schäftsst . der Bad . Press ?.

Sücöffaer Mer .
anfang 40er ( ledig ) Wirb
zum alsbalbigen Eintritt
gesucht . Derselbe muß
selbständ . arbeiten können .
Angeb . unt . B40685 an die
„ Bad . Presse " erb .

%
auf Groß - und Kleinstnck
sofort gesucht . B40731

Jos . Ciiatlertlinm ,
Rroneitftr . 31 .

Kräftigen

£ i ;

'

sucht für sofort B40927
Sdtubnicdierei tlsomas

Nheinsl ra ße 58.
Ein junger kräftiger

SAiidwlÄer
für sofort gesucht . Kost
und Wohnung im Hause .

Ludwig <7- chäfer .
Schuhgeschäft ,

Seelbach . 5789a

3lttp M !Äi
täglich für 1 Stunde .
„ 7,., gteiantcnf ' r . 9<i , 1H .

MMieSrMggckchl !
Sohn achtbarer Eltern

kann das Friseurhandwerk
gründl . erlernen . Zu erfr .
23"*" Knill Insoltl ,
Geoyi - Lriedritr . 6. i. Lad .

Für sofort gesucht
ein tiichtiges . »uverläff .
Nt äd ch e n für «ine ante ,
bürgerliche 51üche. sowie
ein tüchtiges Zimmer -
mäd ch e n. Hoher Lohn
und g» te Behandlung
»ngefi -tiert . Zeugnisse er -
forderlich . B40952 .2 .1

Näheres Kriegstr . 120 ,
2 . Stock . Nachmittags
zwisl ^ en 2 nnd Ubr .

Gesucht für sofort e >n

jWges Manchen .
six ini Rechnen u . Denken ,
für leichte Arbeit . 14766

1W. Hacker ,
Miihlburger ToriiauS

î WarterauinV
Jüngere Frau wird täg -

lich 2 Stknden nachmit -
taas für Hausarbeit und
Samstag Taa gesucht-
Karl - Frie !krichstr. Nr . 3.

Lldcn . links B40978

Hochbautechniker,
militärfrei , vertraut mit säintl . vorkommenden
Arbeiten auf Büro und Baustelle , sucht sofort
Stellung . 3. 1

Gest . Angebote unter Nr . 234O907 an die
Geschäftsstelle der „Badifchen Presse ".

Junger Schweizer , 20 Jahre alt , in allen Büro -
arbeiten bewandert , sucht Stelle als

HLontorist
auf 1 . Januar 1919, eventt . früher . Gefl . Angebote
an Wilh . Müller , Pfefsingerftr . 24 , Basel . B .« «

Furniermesstttr ,
energ . viele Jahre in best. südd . Möbelf . « . Jntar »
sieu -Geschäft . tätig , m . ersten Ref . sucht aus 1 . Jan .
Stellung Gest . Angev . unter S . A . 8 « an Rnsolf
Mofs « . Stuttgart . 5788a . 2^

l.
(1913 approbiert ) , auS dem
HeereS - Dienst entlassen ,
sncht per sofort Assistenz
od . Vertretung in Karls -
ruhe oder in dessen Nähe
gelegener Stadt . Angebote
unter Nr . B40537 an die
GeschäftSst . d . Bad . Presse .

Kg. Kaufmann
19 Jahre , vom Felde zu-
rück n . vollständig entlas¬
sen . sucht passende Stel¬
lung auf 1. Jan . 1919.

Gcfl . Anaeb . u . B40988
an die Geschäftsstelle der
Bad . Presse " erbeten .

Lebensstellung .
Energischer , strebsamer

Kaufmann . 29 Jabre alt .
larimähriger . bilanzsiche -
rer erster Buckhalter u-
Korreivondent . tüchÄger
Organisator , gewandtes
il. sicker. Auftreten , sucht
sof. in lmttl . Unterneb -
men cunsnchtsr . Dauer -
stellung . Allerbeste Zeua -
nisse und Referenden zur
Versücmno .

Anaechote u . Nr . B40983
an die „ Bad . Presse " eirb.

! Wtlger Mann .
bis KrieaSauSbruch 8 I .
als Verwalter a . 600 ha
großem Gute in Oester -
reich, sucht auf 1. od . 16 .
Januar 1919 Stellnna in
Fabrik als Lagerverwal -
ter oder ähnl . Posten ,
wo selbiger bei sckleckd ^
Witterlma unter Dack
wäre - Amreb . u . B40937
an die „ Bad . Presse " erb .

Fräitleln M
bei einem Schneider oder
dcrgl . im Hand - und Ma -
schinennäheu . Angebote
unter Nr . ö40719 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Presse " erbeten .

Zii ocrniicien

In rubia . Hause ist vo»
setzunashalber ein« schöne
4 Zimmerwohnuna mit
Bad mrd allem Zubehör ,
airf 1 . Januar 1919 zu
verntleten . Preis 1000
w .

Z« erfragen unter Nr .
B4077 « in der Geschäft »,
stelle der „ Bad . Presse ' .

Wohnung von 2 Zim»
mer. Küche mit Zubehör
zu vermiete » .

Zu erfroa . Waldhornstr.
Nr. 28 a bei Somblrr -
ger , 8340931

1—Ä Zimmer , elegant
möbliert . elektr . Licht , Bad .in gutem Hause , Südend «
straße , sofort zu vermiet .
Zu erfr . unt . B40917 in d .
Gefchäftsst . d . „ Bad . Pr . ' .

IMlizlM !«
evtl . Wohn - und Schlaf -
zimmer , in schöner , ruhig .
Lage , bei einzelner Dame
sof . zu verm . Moltkestr . 37.
^ St . r . ( b. Art .«Kas .)
jdfechöneS Zimmer mit
Zentrheizg . u .- Bad sofort
zli verm . Ranonierstr . 22 .
b . Müller , p . B40787
Möblierte » Zimmer m

vermieten . Zu erfrooeit
KSrncrstr. 4 . p. 2340918
Karlstr. 38 . 3. Stock, ist
ein freundI. möblierte ?
Zimmer cm fol. Serrn
sofort zu verm - B40VS4
2 uumöbl . Zimmer mit

Anteil an der Küche fc>
fort zu vermieten .

Zu erfaaacn in der Ge¬
schäftsstelle der . Badisch .
Presse " u. Nr . » 40968.

20 MK . Ze -chnmg
Denrisniaen . der mir
eine Stelle als Verlade -
meister oder deral . be-
soi>at . hat vor dem Kriege
läimere Jabve ähnlichen
Posten bekleidet.

Angebote :i. Nr . 2340935
an die „Bad . Presse " erb .• 999 — 9999 — 9 — •

Perf . P ferdepfleger verh .
sncht per sofort oder später
Stellung als

Siundenftau ,
saubere , für zweimal in
der Woche einige Stun -
den . zum Pütjen gesucht.

Schmitt . Hirschstr . 43 ,
14To7Parterre .

LNWUÄ . MWN
Pünktl . Frau od . Äcädcd .

sofort für Hausarbeittägl .
1—2 Stund , gesucht . B '^
Krsk , Boeckhstr. 48 . IV . lks.

Gesucht
wird eine gut empfohl .
Lauffrau für täglich
einige Stunden . B40954
Kriegstr . >20 , 2 . St ^ ck.

Pu ^ frau
füir ein . Stunden Sams¬
tag nackm zum Büro -
reininen gesucht. Kaiser -
allee 107. 2 . St - 2340955

WM

Vor dem Kriege appro -
vierter

^ app

A rz4
sucht Stelle an einem
Krankenhause oder bei ei¬
nem Privatärzte . Angeb .
unter 2340940 an die Ge »
ichäitjt. dcc Bad . vreue .

od. sonstig , ähnlich . Posten .
Ders . versteht auch Land »
Wirtschaft u . würde daher
am liebsten auf ein Schloß
oder größeres Gut gehen .
Zuschriften m . näh . Anga -
den unter B40962 an die
. Badische Presse " .
, S » ch« )ür meinen Sohn

auf Ostern eine gute
Lehrjleüe

für da« Metsger - Hand -
werk zu erlernen .

Angebote unter B40S87
an die „ Bad . Presse " erb .

Junger arbeitsamer
Bursche

sucht Bcichästiguna auch
al ^ Auslänf « r .
Angebote unt . B40932sind
in der Bad . Presse abzug .

Kontoristin ,
perfekt in Maschinensckr .
bewandert in Registrat .,
Post u - Bahnerpedition .
sowie allen übrigen Kon -
torarbeiten .

WM Stelle.
Gefl . Mitteilung unter
Nr . B40246 an die b !e-
schäftsst . der Bad . Presse .

EiüWe CWe
such » Stelle in klein ,
bürgerl . Haushalt oder zu
einzeln . Dame . Dieselbe
siebt: mehr auf gute Be -
lxrndlung . als auf hoh ^i ,
Lohn . Angeb . u . B408dö
an die Geschäftsstelle der

Ö^ Se " vvvtü . ^ .

3u mieten geluM
auf .1 . April oder 1. JuL
von rubia - Familie Wob«
nun« von 5—6 Zimmer ,
der Nemeit entsprechend
einaericktet . Lage : west»
liicher oder südwestlicher
Stadtteil , i. Stadtilm « »
oder in nächst. Nähe d«S-
selben .

AnaÄot mit . Nr . 1476V
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

Wohnung.
Bier bis fünf aeräum .

Zimmer - Wohuung . mit
elektr . Lickt. everitl . auf
Avril oder früher m
mieten gesucht.

Ausführt . Angebot « « .
Preis unt . Nr . 5785 » a»
die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

Schöne 4—5 Zimmer »
wohnuna auf 1. Avril -m
mieten gesucht . Angebote
unter Nr . B40826 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Pre sse " erbeten .
2-3 ZimmekwohUW
mit Zuvehör auf sofort
zu mieten gesucht . Ang .
unter B40909 an die Ge»
schäftsst . der Bad . Presse .
»»»&««»» <
Zu miete » gesucht auf

sofort aut möbliertes
WlZ !zn - L . Slh ! ii ! Wmer
mit sev . Eingang , in
hiaer Slwaße . ßauptöofe
näbe .

Angebote u . Kr . B409W
an die Geschäftsstelle der
_Ba.d^ I ^ N5 ^ .erlv ! en^ .

gesucht i ein Geschäfts -
dame 1 od . 2 möbl . Zimmer
mit besonderen Eingang
wenn mögl . Kochgelegenh .
Angebote mit Preis unter
B40920 an die Geschäftsst .
der ..Bodiscben Presse " .
Wo findet junge Dame

Liebcv- Aufnahme über
die Zeit ihrer En ' bin »
dlmg ? Auf gute Pflege
wird gesehen . Am hiebst,
auswärts .
Angebote p Nr . B40Ü42
an die „ Bad . Presse " erb .
Bad . ukien .
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Süddeutsche Disconto - Gesellschaft

1 KARLSRUHE i, B.v laismtnss« I«Aktie nkapitai : - 5fr WO UO0 Mark Aktienkapital : 50 0G0 000 Mark .

Telephon 840 und 900- — Eostscheckkonto Karlsruhe 3900 .

Depasitenkasse Durlach , Hauptstraße 3Z ,

Eröffnung laufender Rechnungen un0 provissons -

freier Scheckkonten .
Gewährung von Bankkredit .
Ankauf von Wechseln und Schecks.
An- und Verkauf von Wertpapieren und Zinsscheinen. üWa
Kontrolle verlosbarer Effekten.

Wir erteilen über bankmssige Geschäfte aller Art

Annahme von Geldern zur Verzinsung mit und ohne

Kündigung ? u günstigen Bedingungen .
Stahlkammer - Abteilung (Vermietung einzelne^ Fächer tmter eigenem

Verschluss der Mieter ) . Üebernahme vpn Wertpapigr ^B, Dßkumsnteö .
Hypothekenurkpndpg gtc . ?ur Verwaltung Jofiene Depots ) und
BesojjJunjJ aller dgr Vgr^ altung verbundenen Geschäfte.

bereitwilligst Auskunft und beobachten über alle Ver -

tnögensangelegenheifen unserer Kunden jedZrnzHnst , 3 |äch den Behörden , gegenüber strengstes Siiälsphwelgers ,

Todes - Anzeige .
Schmerzerfpllt tojleji Ulk YSfEan.&

tcn? ' fcpunden und Bekannten mit.
daß unser lieber , einziger Sohn ,
Brüder und

gestern abenjJ nach jSpgetetn Luiden ,
kurz vor seinem P . Geburtstag, un¬
erwartet sani' t entschlafen ist.

In tiefer Tfauer ;
Louis Sachs und Damiiis.

Karlsruhe, den S- Dezember 1918.
^ udoljstraßc 28 . B40947
Die Beerdigung findet S artjs £ ag ,

d£ft 7.
" öê brl, ji^chm . 2$ *

Uhr ztM

». | Mi< *4' i ftl* ' +*■
Todes -An ? eige .

Yerwaadt^ n und Bekannten die
traurige MiHeiluqg . da$ unsere liebe
Tafik? Md Gj^ ßtantg

geborene Lampreebt
Notarswjtwj

am Mittwoch , den 4 . Dezpmber, fefih
» Uhr im Alter Von LZ Jatiferf erit-
5chla (pn ist.

* 'B409Ö5
Im Natneo .

I Iiisder trauernd tiintsrbH^ jyjejj ; .
Karl Laniprecht , ctow &ivu-

Stein§ traBe i -
Karlsruhe. den 5 . Dezsrpj>er }9 \ß.

taclu statt-

Wckm irap.
Gott dem Allmächtigen hat «s ge-

ttlien unsere liebe . g #tp und treu-
bejflrgtj Butter und ßroBmutter

WM Merz
geb . Weinhard

Ratsciraihqrs Witwe
«pastem abend im Allfir yon SS Jahren.
wohlvorbereitet iu di« ewige Heimat
zdMÄss - i&ü

Um still « Teilnahme bitten

W Mtl MW « .
Welschneareut, 5 . Dezhr 1S18
Beerdigung: morgen ^Freitajf )

Bachmittag 4 Uhr .

Trauer -
in jeder Preislage stets vorrätig

S . KesAnbvEsK , Kalsersir. 13/
41

I tgn

Todes Anzeig« ..
Am MittaaicU morgen ^ersehisd

unerwartet tasch im Kran.tonjjaMS in
Mannheim unser Jieber Sahn , Brüae £,
Schlager pil <j Epke )

Hubert Möller
Postassistent

B40970im 31 . Lebenslahre.
In tfgfer Trauer :

Hubert Mülle «: , 2ugir (eister
nebst Familie .

Beerdigung: Sapistag . Vj4 Uhr ,
von der FriedhoikapelleKarlsrüheäus .

Trauerhaus : Wer<}erstr . 45.

GeschSsts - EmpseHliMg .

tuten Von Bad;, ftldfftt- , Go » - , Wasser - , (Sleltr
-Zliichel - u .

"ITetftchon » tt . Bum^anlagen gg , jostix
iämttichen Blechner, u . Tamarbeitc » nntex Keuche -
rung prompter und reeller Bedienung. $40914

HochachtungS .Yollst
Nie » Gunst & Sohn

SEcIeCfeon 2261 . VeiickeiiKra ^e 7. Telephon LLöl.

Günstige
KiilifgelcMeit

!»r
Miti , Milte «, DWt m .

Arpkes PoHeq :
wein
Zigarren
Zigarette «
Rauchia &äXe
Schreibpapier
Rotizöücber
Bleistifte
Büroleim
Bärsieawareu
Seifen

Toiletten - und
Haarwasser

RaslerKllagen —
Rasiercreme

Eefler« Schub -

v fc . Wytn
Schuhcreme

mt
Zündhölzer

tjiid sonstige Bedarfsartikel
werden zu billigen Preisen in größeren und
ijßjjjtej$t' Mengen geg . Berzahlung abgegeben.
Näheres Vlumenstr . 7, Restauratio »

„$hv Kanne " . Dprlach . mwm

M11 iuklui ter Würstchen *

aus I» . Kaninelienftciacb , tägKeh frisch,
nicht unter 60 Paar. 66C5a.3 .t

Strcicüwu : *t in Dosen ' /<• ' | j i}. Vi Pfd.
fiicKt unWr 26 Stücti ' pulend ab Fibrik geg . Nachrf." ' 4a5fol». SScUütz, AbUff- Wurstfabrik ,

WM I ' rauHrnrt a M .. Neebstr . 3-

v ^ mmrnn .. _— ■ Lsckf
^c^pejUrockiiqp̂ — gehrauch derti*

ffr Krie^sjjerätcr allC;r Art z 11517
Matay . Badarfsartlls ®!
vorteilhaft im rarbongaschäft
WaMsiraSa15 , bsim Colosseum .

Nachweis ! , gute SiAKSenMühle
mit Landwirtschaft »u dachte^ und Vorkaufsrecht,
od . auch gleich zu kauien aeiucht von zlÄluna» r. K« d-
mann . Darf auch Wirtich . damit verbunden fem.
Äu » nchrl. Angeb . u . Sir . B408W an die ..Bsd . Prssie "

Kaufmann ,
Kriegsteilnehmer , mit allen laufm . Arbeiten betraut,sucLr sich «ii solidem Unternehmen ^ mit votläuflg
i«. so Miüe

sau to ^ tcsifl ^ en
evvit . käuflich <u «rtoerben.

ÄMlMe » « WM 'SK 'ÄiU i « nueidUHtaff - tum

■... *:s

VBS®.

TMvkttin .
ffrettöfl abend 8 t?hr :

PröÄe ^
,u welcher um vojlzähl. u .
säitktl'. Erscheinen geoetA,

' ® " ' '147SB
«t- iinf^TAgeä-

Bntcrricht in

ZlMgrsMi
Uhd J34p§?3

MMM
(irleüt SCÜticJJich und mit

uc ersin uetou
Lebret Mranss ,

Kraiiensir - 15 . ill.

Tüchtiger , geprüfter
Lebttr vou " Awoemiier
gesucht . Äilgedote unter

an die Bad . Presse.
MX wW imm

WM -MM
w ielii « ?

Angehqke uns . M . 14723
an die ' Geschäftsstelle der
Vtä : Nreße".

!ijunaj: S^ inie steine An -
fjinoerin ) sucht

KM -WikW
( 3Jafji Mühlbukger Sror ).

Angeb . UtU . B4VS4 l an
die .Md . ' Press«

"

Bör ^ üüöaner
mtal ) .

vom Felde Zurück , sucht
evensslcht .j IWifa Rwei

HjY- Stnheb . u . P4l
afi~Ma ©CTdiarKiii'tlf bft
.. iftüd . Dresse " erbeten.T

1ÜÖ0 könnte Kriegütüiln .
Massage

mit arätl . Prüsimg «r«lktnen? A -Niehott Untet«Mgß du 'die Pgd - Presse.

Suche füs meinen Bru>
d«r. lÄsichäfiSmann. M
?sMre »lt . evaizA . eine
ffxmC WSMin »d . kin¬
derlos« Wikwe nicht a>li^
aeschlvssen. - " '

u. . Rr - BMVSan ^ AeAarteMs I* t

^ Keirat . *
S?räulem. elvm«. . 36

aa&rtf. 10 000 Mar, bar.
wünhSt ,mttler«n B«am-
teti «mit ein . Rind nicht
aaSavsMoffen̂ au fei .
mfert.

Wncte&atc u. Nr 8540800
^ GesÄ^ kt ^itMe dst

Keirat
wüm'cht klein.® n nnT "4 ttind.ex . »r
fotfe . Sfräuf. oder Witwe,
im Wter v . 30—40 Sah -
mit, fennen »ii lernen .
Anusbote u. Nr. S40WS

»Bsd . Dresse ' eröejxn .
'

Weihnachisglijck!
Wii»i»e. 40 Ravve . o^n«

Kin!der. schöne
ftma u . Vevm. . wünscht
kjch wieder Mi BCrffclta»
tfiu. cm IkHitu ih (fc
irbaft. iba tüM-iae Ge¬
schäftsfrau. SrMg : An»
«Mitte älter. Senen. Un-
ter .WMnachtSglück" Nr .D4MW än M>".Badi>sBe
Nr«ssS «rb« »

« « MWKd !
fträulÄzi . qnkqnaS 2ver.

^ schcÄnima, . «M
etoa£ Sßetmgfttn .
mi n«tkn ,v « r^n
fpatp.ter Seirat m
we<m« su freten: Kki?A?-
ichTÄ *m
S?ue «rnftaemeinte »n-

cwfe«4e »tri Bild wolle
nwmte * Nr. SbVmi ,ie (SeMtäfiSitcHa
JBato. Bvesse" send« ».

Oülk
'
s Spezial - SM6Brse

Karlsruhe, Lessingstrass § 7ß , 4 - Stock . b4096S

Für fCIsid '3 ? und Erwacfesew © .
Sämtlich ? meiner Schüler rühmen den schnellen und sichern Enal£ A

einer auffallend ' geläuütSn Ußd ' scköü 'än

5 ; WWM ? > « jhaolM
- ttlt ES

(Dsu :sch — J-gfclq — ^ ijfidsohriii)
Für Kinder findet der Unterricht vqrmitttags 9 — 11 oder nachmittags 2"

" ■" " statt', " überhaupt in
"
scBliUr ^ isn Sfunden -

Erwachsena ausser Tageskurse aueti abends ypa Vaß & n'

Honorar Mk- 15.—, Misseriols aus^esct: lo $ sea. Erstklassige Referenz - '1'
Faclimännisetie B;handiuna bei äffjeiria, UAÄtÄi«»t u . SdbecibbKa »" : '

Brieflicher lititscricht nach allen Plätzen Eaden ^ .
*1100»

jssÄÜStt
wrmrttein j

Mnsik- Haas
Kaflfry ^ e .

Kaissrstr . 175 . Tel . 829.

Puvpeutimmertaveten .
Oföfee Auswahl , JicHbct «
richte» von P » vp« n» »m
uiern u . dergi . B40St.t .L .1
Tavetcn - und Taps, «« ,
geschäht SibaK. Münch .' Kirschstr. LS.

Blusen , KostilmröSe .
Pelzs und Damenhiite

Hirsches « , l Zi -

Für litaßliisa

Zigarren
kl . Hosten nur prima
Waar« digia an Seibst .
Verbraucher abzugeben.

*v . ,? flaenMBWfn.Off , 14722
DoualaSStabe 7 . II .

tuAM 1
uhe

mzu verpachi
«JP- .

z« verkgyfß ».

Bsgler. r A.' GU. Karl»-
rube i. S ». erb»teri .

Welche,
Slhseidekmjßer

nimmt Nmänderunae»
NN < 3ni '.̂ . iin ». Ät . 445w
ein die »Bad . Presse".

Ia . Zigarren
ca . 13 SRitt« , 60 biS 1 .80
la. Marken Zi^areHen
cö . l2Siill « . 16biS30 <Bf.
zu verkaufen tnenen A >
Höbe de? Artikels : P»
Angebote unt. Rr . B40«8l
qii die »Bad . Bresi«" .

I

werk«« von
ofeu -Zl
schin^ isk
lägec, ä!
an I .
M'

.
" Ä40L8Ä"Sn ? ie'

stelle^ .
"' "schästSsiel! . Vati, » reffe.

Äel»« 1
firicR§tciineb.
cpn fwuifcub "
viaemmver

ilHlfl-
KmwJb . u . B4W4S

an die ^Bad . Posfi?
"

gch.

ermmt« «« der ,9m.
Brest« " unt. Sit. (840806 .

Mdatstz-naav ,i_t,vIJtufurto twrExrret̂ n - j
ffccanW. Knuebote

Nr . P4MS7 an die
bHche " Steffc " erbetA.

3UIH ausstlifrt
von » lisch«

rftr itoe

WW»» »feifk der
■ ÜI JB£ätfc ■

Ar

Verlöre »
6t . VsU auf der W.at \

ft. DelabllS- ^

Ktttlaufeq .
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